
1. Bevor ein Hund einzieht
Bevor ein Hund einzieht, geht es nicht darum, alles perfekt zu planen. Es geht darum, die 
wichtigsten Punkte ehrlich für sich zu klären. So wird aus einer spontanen Idee eine Entscheidung, 
die auch dann noch trägt, wenn der Alltag einkehrt. 

☐ Zeit: Habe ich täglich mehrere Stunden für die Betreuung und Auslastung des Hundes übrig?
☐ Wohnsituation: Erlaubt meine aktuelle Wohnsituation dauerhaft die Hundehaltung?
☐ Finanzen: Habe ich die Kosten für Futter, Tierarzt und Versicherungen realistisch überschlagen?
☐ Rücklagen: Sind Puffer für unerwartete medizinische Notfälle vorhanden?
☐ Rückhalt: Stehen alle Personen im Haushalt hinter dieser Entscheidung?
☐ Organisation: Sind Fragen zur Urlaubsgestaltung und zur täglichen Betreuung geklärt?
☐ Herkunft: Habe ich mich mit der Quelle des Hundes (Züchter, Tierheim, Ausland) beschäftigt?
☐ Verantwortung: Bin ich bereit, meinen Alltag über viele Jahre hinweg anzupassen?

Mir ist klar, dass ein Hund Verantwortung über ein ganzes Tierleben hinweg bedeutet. Ich 
entscheide mich ganz bewusst dafür. 

Was dir diese Liste bringt. Diese Fragen helfen dir dabei, dein eigenes Fundament zu bauen. In 
der Hundewelt entstehen unnötige Kosten oft dort, wo im Vorfeld Lücken geblieben sind – sei es 
bei der Betreuung oder der gesundheitlichen Vorsorge. Je klarer du diese Punkte für dich 
beantwortest, desto gelassener kannst du den Angeboten der Industrie begegnen. Es ist dein 
Fahrplan für ein entspanntes Zusammenleben, bei dem du die Kontrolle über deine Zeit und dein 
Budget behältst. 
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